
UNSERE ZENTRALEN WERTE
Wir sehen die Menschen und gehen respektvoll 
und wertschätzend miteinander um. Wir leben 
Gleichberechtigung und kommunizieren auf Au-
genhöhe mit allen. Demokratie und das Grundge-
setz sind unsere Basis, ohne dabei parteipolitisch 
zu agieren. Unsere Arbeit ist weder religiös noch 
konfessionell gebunden. Wir stehen für Vielfalt 
ein und sprechen uns gegen jede Form von Dis-
kriminierung, Rassismus und Ausgrenzung aus. Wir 
handeln im gesellschaftlichen Auftrag, unsere Ge-
meinschaft ist weltoffen. Wir sind ein gemeinnüt-
ziger Kulturverein, der sich Kunst & Kultur sowie 
der Bildung verpflichtet fühlt. Unsere Arbeit dient 
vor allem der Förderung der zeitgenössischen 
Kultur im breitesten Sinne. Folgende ideelle Mit-
tel dienen diesem Zweck: Der Betrieb des ersten 
offenen Kulturhauses für den nördlichen Flachgau 
und grenznahe Regionen, in dem die kulturelle 
Förderung und Bildung von Menschen aller Be-
völkerungsschichten den Mittelpunkt bilden. Wir 
bieten ein breites Spektrum von kulturellen Veran-
staltungen, Eigenproduktionen und Workshops an 
und kooperieren mit anderen Kulturinstitutionen, 
Bildungseinrichtungen und Vereinen.
 
ANGEBOT
Wir leben Kultur. Unser primäres Ziel ist es, sowohl 
die kulturelle Grundversorgung als auch den Be-
darf an zeitgenössischer Kunst abzudecken. Das 
bedeutet auch, das Verhältnis zwischen tradi-
tioneller und zeitgenössischer Kunst auszubalan-
cieren und in der Tradition auch die Moderne zu 
suchen. Beides sind Werte, zu denen wir uns be-
kennen. Wir bieten kulturelle und gesellschaftsre-
levante Programmarbeit an, die Menschen zusam-
menzubringt, Demokratie stärkt und Kreativität 
aktiviert. Die Förderung von Musik, Theater, Litera-

tur, Vorträge, Diskussionen, Filme, Tanz, kultureller 
Bildung, ehrenamtlicher und professioneller Teil-
habe ist fester Bestandteil unserer Arbeit. 
 
QUALITÄTSANSPRUCH
Für uns bedeutet Qualität, dass unser Angebot 
nachhaltig wirkt, in den Menschen etwas bewegt 
und auch ein gutes Freizeitangebot ist. Neben 
künstlerischen Fragestellungen orientieren wir uns 
an gesellschaftlichen Herausforderungen unserer 
Zeit, um so bedarfsgerecht und demokratieför-
dernd zu arbeiten und zur aktiven Teilhabe einzu-
laden. Um unsere Besucher·innen wertschätzend 
willkommen zu heißen, arbeiten wir professionell, 
verlässlich und freundlich und pflegen das Haus 
wie unser eigenes. Alle Mitarbeiter·innen schaffen 
eine Atmosphäre, in der sich Gäste und Künstler·in-
nen wohlfühlen können. 
 
HAUS
Wir öffnen unser Haus für alle Menschen. Dabei för-
dern wir mit unserer Arbeit Kreativität, schaffen ein 
Identitätsangebot und einen Ort der Selbstwirk-
samkeit. Unabhängig der Herkunft, der Sprache, 
des Glaubens, der Behinderungen, der geschlecht-
lichen Identität, der sexuellen Orientierung bietet 
das Kulturhaus Emailwerk einen sicheren Ort. Die 
Aktivitäten des Kulturvereins Kunstbox sind aber 
nicht nur an den einen Standort gebunden. Darü-
ber hinaus werden auch der öffentliche Raum so-
wie Veranstaltungsstätten anderer genutzt.

BESUCHER·INNEN
Wir sehen unsere Besucher·innen als aktive Teil-
nehmer·innen unserer Angebote. Menschen aller 
Altersstufen aus Seekirchen und der umliegen-
den Region, insbesondere Kinder als zukünftiges 
Kulturpublikum, sind willkommen. Als Ideenge-

LEITBILD 
KULTURVEREIN KUNSTBOX 

Unser Leitbild beschreibt unsere Grundhaltung, die uns bei jeder Entscheidung leitet. 
Es bietet klare Orientierung, hat unsere Ziele fest im Blick und zeigt den Weg nach vorne. 



ber·innen nehmen wir sie ernst. Wir schätzen jede 
Mithilfe und sehen das individuelle Einbringen als 
einen Schlüssel für ein harmonisches und gutes 
Miteinander in unserem Kulturhaus.
 
ZUSAMMENARBEIT
Im Team arbeiten wir ideenreich und humorvoll, mit 
Lust, Freude und Mut. Wir sind hilfsbereit, spontan, 
kreativ und ergänzen uns mit unseren Kompeten-
zen. Wir bleiben kritikfähig und sind offen für neue 
Ideen und leben den Perspektivenwechsel. Wert-
schätzend, rücksichtsvoll und anerkennend treten 
wir miteinander in Kontakt. Wir reflektieren unser 
Handeln und erarbeiten gemeinsam Lösungen. Bei 
all unseren Handlungen – sowohl nach innen als 
auch nach außen – achten wir auf Geschlechter-
gerechtigkeit.
 
FÜHRUNG
Führung heißt für uns, Verantwortung zu überneh-
men, unser Rollenverständnis umfasst transparen-
te Entscheidungsprozesse und Strukturen, sowie 
klare Entscheidungskompetenzen. Gegenseitige 
Anerkennung unserer Leistungen sind uns wichtig. 
Unsere Motivation stärken wir durch fachliche und 
persönliche Weiterentwicklung. Unsere Struktur 
ist überschaubar und besteht aus Vorstand und ei-
nem vom Vorstand eingesetzten 3-köpfigen ope-
rativen Leitungskollektiv. Wir sehen unsere Mit-
arbeiter·innen sowie die Künstler·innen als Partner 
und entlohnen nach Fair Pay Grundsätzen.
 
NACHHALTIGKEIT
Klimaschutz, Ressourcenschutz, soziale und wirt-
schaftliche Gerechtigkeit sowie alle weiteren As-
pekte der nachhaltigen Entwicklung sind für uns 
von großer Bedeutung. Wir kaufen möglichst fair 
gehandelte und umweltschonende Verbrauchs-
materialien sowie biologische Lebensmittel ein, 
wir verwenden Mehrweg-Geschirr, achten bei al-
len eingesetzten Materialien auf Recyclingfähig-
keit und Wiederverwertbarkeit. Wir prüfen unsere 
Aktionen vor der Durchführung auf Nachhaltigkeit. 
Wir rufen unsere Besucher·innen dazu auf, vor-
rangig zu Fuß, mit dem Fahrrad oder dem ÖPNV 
anzureisen. Wir sind stolz darauf sowohl das „Ös-

terreichische Umweltzeichen - Green Location“ zu 
tragen als auch alle Bedingungen für die Durchfüh-
rung von „Green Events“ zu erfüllen.
 
KOOPERATIONEN
Wir sehen Kooperationen mit anderen Institutio-
nen als Chance für die Erweiterung künstlerischer 
Horizonte, sowohl für uns als auch für unser Pu-
blikum. In diesem Sinne arbeiten wir regelmäßig 
mit Kultur- und Bildungseinrichtungen wie den 
Salzburger Festspielen, Salzburger Landestheater, 
Musikum, Toihaus, Off-Theater, Kleines Theater, 
Theater Ecce, theaterachse oder der Radiofabrik 
zusammen.
 
FINANZIERUNG
Wir finanzieren unsere Arbeit mit Einnahmen aus 
Eintrittsgeldern, Veranstaltungen sowie öffentli-
chen Geldern von Stadt, Land und Bund. Für spezi-
fische Projekte versuchen wir Drittmittel zu lukrie-
ren. Eine wichtige Ressource sind unsere freiwillig 
Mitarbeitenden in Vorstand und Beirat.
 
ZUKUNFT
Die Kultur spielt eine zentrale Rolle in allen Gesell-
schaften. Denn mit und in der Kultur entscheiden 
wir, wie wir in der Gegenwart leben und die Zu-
kunft gestalten und auch, wie wir „Realitäten“ hin-
terfragen und interpretieren. Aus diesem Grund 
werden wir Kunst, Kultur und Bildung auch wei-
terhin zusammendenken. In jeder Phase unserer 
Arbeit geht es daher auch darum, das Vermitteln 
von kulturellen und gesellschaftlichen Werten auf 
Gegenwart und Zukunft auszurichten. Offen und 
aktiv sind wir stetig auf der Suche nach neuen For-
maten und achten kritisch auf „alte“ Gewohnhei-
ten bei der Programmgestaltung. Wir evaluieren 
ständig das Verhältnis zwischen Veranstaltungen 
und Workshops, weil in diesem Feld auch eine 
Chance für mehr finanzielle Eigenständigkeit liegt.
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